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Zitat von Schweigeeinhorn

Die Mitschülerin lernt nebenbei eine ganz üble Lektion: Mein Handeln hat für mich
keine negativen Konsequenzen. Ich kann andere fertigmachen, Lehrer und Eltern sind
machtlos.

Richtig. Aber diese Lektion haben Lehrkräfte und die Eltern des Kindes zu verantworten.
Gleichsam entspricht das der Grundhaltung in Teilen dieser Gesellschaft. Man geht soweit, wie
man gelassen wird und es keine Konsequenzen hat. MobberInnen mobben nicht aus einem
Gefühl der Stärke heraus, sondern weil sie selbst Probleme haben. Es geht ihnen um Macht und
Kompensation ihrer eigenen Schwäche.
Daher werden die wenigsten MobberInnen ihr Fehlverhalten tatsächlich einsehen und es aus
Überzeugung abstellen. Aber genau das müssten wir erreichen.
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